
Tagungsnummer: 17-114 F

Tagungsbeitrag: 8,- €/erm. 4,- €

Ermäßigung:

Wir gewähren auf Nachweis eine Ermäßigung für Schüler/-innen, 
Studierende (bis 30 J.), Auszubildende, Freiwilligendienstleistende 
sowie Bezieher/-innen von Arbeitslosengeld II und Sozialhilfe.

Anmeldungen werden in der Regel nicht schriftlich bestätigt, 
Absagen wegen Überschreitens der Teilnehmerbegrenzung 
werden sofort erteilt. Nicht in Anspruch genommene Leistungen 
können nicht erstattet werden.

Bildnachweis: Rike_Pixelio und Stefan Albus (innen)

KATHOLISCH SOZIALE AKADEMIE

Kardinal-von-Galen-Ring 50 
D–48149 Münster 
Telefon: +49(0)251-9818-422
Ulrike Heitmann
Telefax: +49(0)251-9818-480 
E-Mail: heitmann@franz-hitze-haus.de
Online: www.franz-hitze-haus.de/info/17-114

„JAKOBSWEG - 
UND DANN?“
Was Pilgern mit Menschen macht

Mittwoch, 22. März 2017
18.30 – 21 Uhr



Mittwoch, 22. März 2017
.......................................................................................
18.30 Uhr „Jakobsweg - und dann?“
 Lesung mit Dr. Stefan Albus

19.30 Uhr Imbiss

20.00 Uhr Gespräch mit dem Autor 

21.00 Uhr  Ende der Tagung

Der Autor:

Stefan Albus, Dr. rer. nat., geboren 1966, Chemiker, arbeitet 
seit 1996 als Wissenschafts- und Fachjournalist, Ghostwriter 
und Redenschreiber. Er erhielt Stipendien, seine Arbeit wurde 
mehrfach ausgezeichnet, u.a. mit dem Förderpreis zum 
Literaturpreis Ruhrgebiet. Erfolgreiche Publikationen u.a. 
„Santiago liegt gleich um die Ecke. Pilgern in Deutschland“. 
Stefan Albus lebt in Köln. 

Einladung
.......................................................................................
Der Jakobsweg ist der bekannteste Pilgerweg der Welt. Seit 
über 1000 Jahren wandern Pilger zum Grab des Apostels 
Jakobus in der spanischen Stadt Santiago de Compostela. 
Dabei werden sie von unterschiedlichen Moitven getrieben. Für 
viele moderne Jakobspilger wurde die Erfahrung des „Camino“  
zum Anlass ihr Leben zu ändern. 
Nachdem Stefan Albus in Deutschland 400 Kilometer gepilgert 
ist, verändert er sein Leben gründlich: Er wurde zum 
Marathonläufer, schaffte seinen Fernseher ab und ordnete 
seine Wünsche und seine Arbeit neu. Schließlich begann er 
sich dafür zu interessieren, wie es anderen Menschen er-
gangen ist, die im Zeichen der Muschel unterwegs waren. 
In seinem Buch „Jakobsweg - und dann?“ porträtiert Stefan 
Albus Ex-Pilger und begegnet dabei besonderen 
Persönlichkeiten. Zum Beispiel einer Alkoholikerin, die wieder 
zu sich findet, einem Banker, der Umweltschützer wird und 
einem jungen Mann, der sein Studium aufgibt, um Priester zu 
werden. Zu Lesung und Gespräch laden wir Sie herzlich ein.

Dr. Frank Meier-Hamidi, Tagungsleiter


